
Kosmetiker:innen mit einer Ausbildung im Lehrberuf Kosmetik (Kosmetologie) führen pflegende, gesundheitsfördernde und dekorative 
Behandlungen an ihren Kundinnen und Kunden durch. Die Fachkraft im Beruf Kosmetik (Kosmetologie) pflegt die Haut und führt kosmetische 
Behandlungen, insbesondere im Gesicht, Hals, Nacken und Dekolleté, durch. Dabei gilt es die unterschiedlichen Hauttypen zu unterscheiden. 
Auch Neuentwicklungen und aktuelle Trends im Bereich der Kosmetik spielen bei den Behandlungen eine wesentliche Rolle. Es kommen unter-
schiedliche Ampullen, Seren, Packungen, Modellagen und Masken zur Anwendung. Auch apparative Kosmetikbehandlungen sind Teil des 
Berufsalltages, ebenso wie pflegende, straffende und formende Ganzkörperanwendungen. Auf Basis ihres Fachwissens gestaltet die Fachkraft 
dekorative Kosmetik für unterschiedliche Anlässe und wendet Spezialschminktechniken an. Damit kreiert sie Tages- und Abend-Make-ups sowie 
Fantasie-Make-ups. Brauen – und Wimpernbehandlungen, unterschiedliche Methoden zur Haarentfernung und die Bereiche Maniküre, Nagel-
modellage und Nageldesign runden den Tätigkeitsbereich ab. Bei der Ausführung der Arbeiten sorgt die Fachkraft für das persönliche
 Wohlempfinden von Kund:innen und hält notwendige Schutzmaßnahmen und Hygieneanforderungen ein.

Lehrfolgsstory

• Geräteanwendungen
• Gesichtsmassagen und Lymphdrainagen
• Gesichtsmasken
• Haarentfernung
• Make-up-Behandlung
• Augenbrauen und Wimpern färben
• Fingernägel lackieren
• Augenbrauen formen
• Tiefenreinigung / Peeling

• Selbstständiges Arbeiten
• Verantwortungsbewusstsein
• Fingerfertigkeit
• Einfühlungsvermögen
• Kontaktfreude
• Freundlichkeit
• Gepflegtes Erscheinungsbild
• Hilfsbereitschaft
• Sauberkeit und Hygiene
• Medizinisches Interesse

Was dich erwartet: Was du mitbringst:
Lehrzeit: 3 Jahre ab 2024
Monatliches Lehrlingseinkommen ab 1.7.2025 
1. Lehrjahr € 800,00
2. Lehrjahr € 900,00
3. Lehrjahr € 1.200,00
4. Lehrjahr € 1.400,00     
Berufsschule: abhängig vom Standort des 
Lehrbetriebs im jeweiligen Bundesland

Gut zu wissen:




